
Kirche weitergebaut iv

Ressource Kirchenbau – 
von der Wiederentdeckung

ungenutzter Potentiale

Montag, 18. November 2013

in Zusammenarbeit mit dem Bauamt  
im Erzbischöflichen Generalvikariat Paderborn

Mitwirkende

Dipl.-Ing. Emanuela Freiin von Branca,
Architektin, Diözesanbaumeisterin und Leiterin des Bauamtes im 
Erzbischöflichen Generalvikariat Paderborn.

Dr. Martin Bredenbeck,  
Kunsthistoriker, Wissenschaftlicher Referent beim Bund Heimat und 
Umwelt in Deutschland e.V. (BHU); Dissertationsprojekt: Zwischen 
Abrissbirne und Altersheim. Eine Studie zur Zukunft von Sakral­
bauten in Deutschland, 2011 an der Universität Bonn abgeschlossen, 
2013 publiziert, Auszeichnung mit dem zweiten Preis der Körber 
Stiftung (Deutscher Studienpreis 2013).

Prof. Dr. Albert Gerhards,
katholischer Theologe und Priester, Professor für Liturgiewissenschaft 
an der Universität Bonn; zahlreiche Publikationen in den Bereichen 
Liturgie, Kirche und Kunst, aktuelle Publikationen zum Thema:  
Wo Gott und Welt sich begegnen. Kirchenräume verstehen, Kevelaer 
2011; Kirchennutzen. Eine Handreichung für Kirchengemeinden, hrsg. 
vom Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Köln, Köln 2013.

Dipl.-Ing. Muck Petzet,
Architekt, Leiter des Büros Muck Petzet und Partner Architekten, 
München; 2012 Generalkommissar für den Deutschen Pavillon auf 
der 13. Architekturbiennale in Venedig mit dem Thema Reduce/
Reuse/Recycle – Ressource Architektur.

Tagungsleitung

Dipl.-Ing. Emanuela Freiin von Branca, 
Diözesanbaumeisterin, Paderborn

Prof. Dr. Stefanie Lieb,  
Studienleiterin, Katholische Akademie Schwerte

Teilnahmegebühr + Zahlungsweise

(incl. Stehkaffee, Abendessen): 36,- €. Die Begleichung der Tagungs­
gebühr erfolgt nach Tagungsbeginn über Lastschriftverfahren.

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 11. November 2013 
unter Verwendung des beiliegenden Formulars.

Die Veranstaltung ist durch die Architektenkammer NRW  
als Fortbildung anerkannt.

Kardinal-Jaeger-Haus
Bergerhofweg 24, 
58239 Schwerte
Telefon (0 23 04) 477-0, 
Telefax (0 23 04) 477-599
info@akademie-schwerte.de
www.akademie-schwerte.de

Träger der Einrichtung:
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Auf der 13. Architekturbiennale in Venedig 2012 lau­
tete das Motto des Deutschen Pavillons Reduce/
Reuse/Recycle – Ressource Architektur – damit wurde 
die Problematik der aktuellen Nutzung und kulturel­
len Bewertung von Nachkriegsbauten der 1950er bis 
70er Jahre angesprochen. Der verantwortliche 
Architekt Muck Petzet wollte hier anhand gelungener 
Umbauprojekte verdeutlichen, dass die im Bereich 
Architektur vielerorts vorherrschende »Wegwerf­
mentalität« und Fortschrittsgläubigkeit an das Neue 
für einen sinnvollen und vor allem auch ökologisch 
vertretbaren Umgang mit vorhandener Bausubstanz 
nicht mehr angemessen ist: »Der Gebäude- und 
Infrastrukturbestand muss als wichtige kulturelle, 
soziale und architektonische Ressource für die 
Gestaltung unserer Zukunft erkannt und eine grund­
sätzlich affirmative Haltung gegenüber dem 
Vorhandenen entwickelt werden.«

Überträgt man diese Forderungen Petzets auf den 
Bestand moderner Kirchenbauten, lässt sich die in 
den letzten Jahren intensiv geführte Debatte über 
Umnutzungsstrategien für Sakralgebäude aus einer 
anderen, positiver besetzten Perspektive aus beleuch­
ten: Die nach rein wirtschaftlichen Kriterien als über­
flüssig und nicht zeitgemäß bewerteten Kirchen 
würden als »kultur-energetische Ressource« neu 
erkannt und könnten so entsprechenden Umbau- 
und Nutzungskonzepten zugeführt werden. 

Muck Petzet wird auf der Tagung persönlich sein 
Konzept vorstellen und gemeinsam mit dem 
Architekturhistoriker Martin Bredenbeck, der eine 
umfangreiche Studie über die Umnutzung von 
Nachkriegskirchen in Deutschland vorgelegt hat, 
diese Thematik diskutieren.

Sie sind herzlich eingeladen!

Prälat Dr. Peter Klasvogt	 Dipl.-Ing. Emanuela 
	 Freiin von Branca

	 Prof. Dr. Stefanie Lieb

Tagung am 18. November 2013

Ressource Kirchenbau – von der Wieder­
entdeckung ungenutzter Potentiale

15.30 Uhr	 Stehkaffee

16.00 Uhr	 Begrüßung  

16.15 Uhr	 Dialog

	 Überlegungen zum Nutzen  
	 von Kirchengebäuden

	 Dipl.-Ing. Emanuela Freiin von Branca,  
	 Diözesanbaumeisterin, Paderborn

	 Prof. Dr. Albert Gerhards,  
	 Universität Bonn 

16.45 Uhr	 Vortrag

	 Zwischen Abrissbirne und Altenheim

	 Dr. Martin Bredenbeck,  
	 BHU Deutschland, Bonn 

17.30 Uhr	 Pause 		

18.00 Uhr	 Vortrag

	 Adaption statt Abbruch

	 Dipl.-Ing. Muck Petzet,  
	 München

18.45 Uhr	 Abschlussdiskussion

	 Moderation: Prof. Dr. Stefanie Lieb, 
	 Studienleiterin

	
19.30 Uhr	 Abendessen

Foto:	 St. Joachim, München, Umbauprojekt 2003,  
	 Muck Petzet und Partner Architekten, ©Werner Huthmacher B
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